
     
  

  
    

 

 
    

  

   
  

     
   

    

   
    

   
   

      
    

     
  

    
   

    
    
    

  
      

     
   

   
    

   
  

   
   

     
     

   
  

   
   

     
  

    
   

   
     

  
   
    

    
    

    
   

     
    

   
     

    
   

  
 

  
   

  
   

  
    

  
  
  

   
   

 
   

 
   
  

    
   

    
 

   
  

  
    

    
   

   
  

   
  

   
   

    
   

   
  
   

 
 

  
             

    
  

   
  

   
    

  
   

  
  

   
  
   

   

    
  

  
    

     
  

   
    

  
 

   
  

    
     

    
   

  

     
     
   

   
    

   
  

   
   

  

  
    
   

    
  

  
    

 
 

    
    

  
    

    
    

    
   

  

   
    

    
    

    
   

    
   

  
    

     

           
             

              

 
  

     
   

    
   
  
  

  
 

  

  
 
  

 
   

    
    

      
   

 

 
    

    
  

  
    

 
  

 
   

  
 

 

  
  

  
    

  
    

   
    

      
   

  
 

gleitung bei Demenz sowie
Schulung für private Pflege-
personen.

Miteinander stärken
Ergänzt werden die Angebo-

te durch ein dreijähriges Pro-
jekt, dass das Heilhaus für den
GKV-Spitzenverband der ge-
setzlichen Kranken- und Pfle-
gekassen durchführt. Modell-
haft wird entwickelt, wie hilfs-
und pflegebedürftige Men-
schen in ihrer häuslichen Um-
gebung versorgt und gemein-
schaftliches Miteinander ge-
stärkt werden kann.

„Wir möchten Netzwerke
aus professioneller und ehren-
amtlicher Begleitung fördern,
um ein erfülltes Altwerden im
vertrauten Zuhause zu ermög-
lichen“, sagt Gerhard Paul, Ge-
schäftsführer des Heilhauses.
„Dafür suchen wir aktuell
Pflegefachkräfte – Bewerbun-
gen sind willkommen.“ (nh)
Kontakt: Heilhaus Kassel
gGbmH, Brandaustraße 10,
Kassel, T 05 61 / 98 32 60,
kassel@heilhaus.org,
www.heilhaus.org

Das Heilhaus trägt zur gesundheitlichen Versorgung im Quartier
bei.  Foto: nh

Seit Anfang des Jahres gibt
es mit dem Pflegeberatungs-
büro auf dem Rothenberg eine
zusätzliche Anlaufstelle im
Quartier. Zu den Serviceleis-
tungen zählen unter anderem
pflegerische Unterstützung,
hauswirtschaftliche Hilfe, Be-

zialpädagogische Betreuung,
nachbarschaftliche Hilfe und
barrierefreie Wohnungen im
Quartier anzubieten. Darüber
hinaus kann auch die medizi-
nisch-therapeutische Versor-
gung des Heilhauses genutzt
werden.

Im Alter und bei Pflegebe-
dürftigkeit im vertrauten
Umfeld wohnen bleiben zu

können ist für viele Menschen
ein großes Anliegen. Je nach
Situation ist dafür Unterstüt-
zung notwendig – von der Hil-
fe beim Einkaufen bis zur
fachlich-qualifizierten Pflege
und medizinischen Versor-
gung. Angesichts des demo-
graphischen Wandels sind
neue Wege notwendig, um
den Wunsch nach selbständi-
gem Leben im Alter zu ermög-
lichen.

Leben im Quartier
Für den Stadtteil Rothendit-

mold entwickelt das Heilhaus
dazu verschiedene Angebote,
zum Beispiel durch die Beteili-
gung am Projekt „Leben im
Quartier – Wohnen für Gene-
rationen“. Durch das Zusam-
menwirken verschiedener Ak-
teure wie der städtischen
Wohnungsbaugesellschaft
GWG und dem Pflegedienst
des Heilhauses ist es möglich,
Pflege zuhause (mit 24-Stun-
den Tag- und Nachtdienst), so-

Selbständig bleiben auch im Alter
Heilhaus engagiert sich für gesundheitliche Versorgung – Vernetzung in Rothenditmold
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